
Zur Person: Die Autorinnen 

Carrie Asman, Professorin der Germanistik an der University of Colifornio, Davis. Zur 
Zeit tn Berlin. Sie hat über Waller Benjamin ("Cross-Illumination") geschrieben und 
arbeitet an einem Buch über "Geschmückte Körper. Die Darstellung von Schmuck in 
Kunst und Literatur#, das im Inselverlag erscheinen wird. 

Cordvia Bischoff, Dr. phil., geboren 1957, Studium der Kunstgeschichte in Berlin, 
Fronkfurt/Main und Marburg. 1989 Promotion mit dem Thema "Strategien barocker 
Bildpropaganda-Aneignung und Verfremdung der Hl. Elisabeth von Thüringen". 
Seit 1989 Wissenschaftliche Mitorbeiterin, seit 1992 WissenschaftlicheAssistentinan 
der Universität T rier. Mitherausgeberin der "Feministischen Bibliographie zur Frau­
enforschung in der Kunstgeschichte" (1993). Publikationen zur Kunst- und Kulturge­
schichte des 16.-18. Jahrhunderts und zur Gesch lechterforsChung. 

Anette Kubitzo. Studium der Kunstgeschichte, Archäologie, Soziologie und 
Geschichte an den Universitäten Hornburg und Tübingen sowie an der University of 
Michigan in Ann Arbor. M.A. über #Judy Chicagos 'The Dinner Party' im Kontext 
feministischer Diskurse". Z.Z. Dissertation über "Die Frauenkörper als umkämpftes 
T erroin: Feministische Kunst in den USA, 1960-1990". Wohnhaft in Goleta, Kalifor­
nien. Ihr Buch "Die Kunst, das Loch und die Frau. Feministische Kontroversen um Judy 
Chicogos 'Dinner Party'" erscheint 1994. 

Henne Loreck. Kunstwissenschaftlerin und Kurotorin. Freiberuflich in Berlin tätig. Aus­
stellungen und Aufsätze zum "Kunstprodukt Neue Frau", zu zeitgen6ssischen Posi­
tionen der bildenden Kunst und der Photogrophie. 

Ado Roev. Dr. phil., Studium der Kunstgeschichte an der Lomonosov-Universität Mos­
kou. Seit 1979 Wissenschaftliche Assistentin om Kunstgeschichtlichen Institut der 
Humboldt-Universität zu Berlin. Z.Z. Habilitation über #Russische Künstlerinnen der 
Moderne- Kunstkonzepte und Lebensentwürfe". Mitherausgeberin von "Die Neue 
Frau. Eine Herausforderung für die Bildmedien der Zwanziger Jahre# (1993). 

Kothorina Sykoro. Dr. phil., Kunsthistorikerin, freiberuflich tätig. Publikationen und 
Lehrtätigkeit an wissenschaftlichen Hochschulen auf den Gebieten Bildende Kunst 
und Film mit dem Schwerpunkt feministische Forschung. Mitherausgeberio von 
"FrauenKunstWissenschaW und von "Die Neue Frau. Eine Herausforderung für die 
Bildmedien der Zwanziger Jahre" {1993). 

Birgit Thiemonn. M.A., geb. 1965, Studium der Kunstgeschichte, Grafik & Malerei 
sowie Medienwissenschaft in Morburg und Homburg. 1992 Magistra-Arbeit "Zur 
Rezeption von Morio Lassnig". Mitarbeit in der Forschungsgruppe "FrouenKunstGe­
schichte" {Feministische Bibliografie zur Frauenforschung in der Kunstgeschichte", 
pfaffenweil er 1993). Katalog- und Lexikonbeiträge (AKL) über zeitgenössische und 
spanische Künstlerinnen. Z.Z. Dissertation überdas Spanierinnenklischee in derspa­
nischen Malerei Ende des 19./ Anfang des 20. Jahrhunderts. Wohnhaft in Madrid. 
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Barbora Vinken ist Literaturwissenschaflerin und lehrt an der New York University. Sie 
istHerausgeberindes Bandes "Dekonstruktiver Feminismus" (1992) und Autorin von 
"Unentrinnbare Neugierde" (1991 ). ln ihrem letzten Buch ,.Mode nach der Mode­
Geist und Kleid am Ende des Jahrhunderts" (1993) untersucht sie die Struktur der 
Mode als Spiel mit Schönheitsidealen und Geschlechterrollen. 

Gundula Wolter, Dr. phil., geboren 1951 in Frankfurt/Main, 1970-1975 Studium an 
der HfBK Kassel, Abschlüsse in Kunstpädagogik und Grafik Design. Referendariat 
und Lehrtätigkeit. 1987 Abschluß als Textilgestalterin an der HDK Berlin. Stipendiatin 
des Berliner Förderprogramms Frauenforschung und Autorin kostümhistorisch­
soziologischer Aufsätze und Monographien. 1993 Promotion am Kunsthistorischen 
Institut der FU Berlin zur Geschichte der Frauenhose. 
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lnformationstei I 
Projekte und Veranstaltungen 

Die Galerie Brigitte Mauch gründet eine Zeitschrift "Künstlerinnen". Hierzu werden 
noch interessierte Mitarbeiterinnen gesucht. Am 2.7 .1993trafen sich zwei Künstlerin­
nen, eine Galeristin, ein Kunsthistoriker und zwei weitere interessierte Frauen, um 
Schritte zur Gründung einer Zeitschrift Künstlerinnen zu überlegen. Einigkeit bestand 
in der Konzeption: u.a. Die Zeitschrift stellt das Beste und Interessanteste aus der 
Kunst von Frauen aus Geschichte und Gegenwart dar. Ein Schwerpunkt soll die Bil­
dende Kunst sein. Eine Verteilung im gesamten deutschen Sprachraum wird ange­
strebt. Format und Niveau sollen ähnlich sein wie bei Pan und art. ln Vierfarbdruck 
sollen Künstlerinnen und ihre Arbeiten vorgestellt werden. Die Zeitschrift sollte 
wenigstens alle zwei Monate erscheinen. Interessentinnen wenden sich bitte an: 
Galerie Brigitte Mauch, Mittelfeldstr. 54, 73035 Göppingen, Tel. 07161/49750. 

29.-31.1 0. 1. Künstlerinnen-Bücher-Messe im Frauenmuseum Sonn (Frauenmuseum, Im 
Krausfeld 10, 53111 Sonn, 0228/691344) 

Das Künstlerinnenarchiv Nürnberg bietet nicht nur Informationen, sondern führt auch 
selbst Veranstaltungen durch. (Informationen über Künstlerinnenarchiv, Bleichsir. 25, 
90491 Nürnberg) 

Das Archiv des Vereins der Berliner Künstlerinnen dokumentiert die Geschichte des Ver­
eins und seiner Mitglieder über den Zeitraum von 125 Jahren. Dieses Archiv ist im 
Ergebnis eines dreijährigen Forschungsprojektes seit 1990 entstanden. Aus allen T ei­
len der Weit wurde Material zusammengetragen, um die nur bruchstückhaft gesi­
cherte Geschichte des Vereins in ihrem Auf und Ab weiter zu schreiben und nachvoll­
ziehbar werden zu lassen. Jetzt existiert eine umfangreiche und gut geordnete Foto­
und Materialsammlung mit Rezensionen und Schriftstücken unterschiedlichster Art 
über Leben und Werk von etwa 1500 Künstlerinnen. Die Berlinische Galerie wird in 
Zusammenarbeit mit dem Verein der Berliner Künstlerinnen dieses Archiv betreuen 
und laufend vervollständigen. Für Forschungs- und Projektvorhaben zur Kunst von 
Frauen wird es ab Januar 1994 öffentlich zugänglich sein. 

Planung und Architekturfür Frauen in der Schweiz: PAF. 
Mitte Januar diskutierten Architekturfrauen auf einer Tagung in Bern die Notwendig­
keit ihrer gesamtschweizerischen Vernetzung. Nach dem Vorbild der vor zehn Jah­
ren in Kassel gegründeten FOPA, mit deren Unterstützung Frauen beim Planen und 
Entscheiden der Gremien endlich präsent sind oder auch eigene Projekte verfolgen, 
sollen bisherige Gruppen wie die Zürcher" Frauenlobby Städtebau", die Berner 
"Frauen" (FFF) sich in einem Dach- oder Fachverband organisieren. Vielleichtsoll er 
PAF heißen. Eines der Ziele ist es, die Diskussion und Praxis einer feministischen 
Architekturplanung bis ins hinterletzte Dorf zu tragen: zwei Frauen in jede Baukom­
mission! 
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Das offene Kulturhaus Linz veranstaltet im Rahmen der Ausstellung "Andere Körper" 
(22.9.-30.10.1994, Kuralorin: Sigrid Schade) ein Symposium: 
"Andere Körper- The body of gender", 23.-25.9.1994. 
Organisation: Marie-Luise Angerer, Wien. 
Kontaktadresse: Offenes Kulturhaus Linz, Dametzstr. 30, A-4020 Linz. 

Am 28. Januar 1994 fand im Rahmen des lOOjährigen Jubiläums des Kunsthistori­
schen Institutes der Chrislian-Aibrechts-Universität Kiel einwissenschaftlich es Kollo­
quium statt:" Kunsthistorikerinnen-Ein Thema für die Wissenschaftsgeschichte". 
Folgende kunsthistorische Vorträge wurden gehalten: 
Dr. Barbora Paul (FU Berlin): " ... noch kein Brotsludi um"- Zur Ausbildungs- und 
Berufssituation der ersten Kunsthistorikerinnen in Deutschland um die Jahrhundert­
wende. 
Dr. Barbora Lange (Universität Kiel): Aenne Liebreich- Facetten einer Hochschul­
karriere in den späten 20er und den 30er Jahren. 
Gobr1ele Hafner-Kulenkamp, MA (Hamburg): Kunsthistorikerinnen im Exil. 
(Organisation und Leitung: Borbora Lange). 

Magisterarbeiten und Dissertationen 

Abgeschlossene Dissertationen 

Berlin/FU 
Edith Schoeneck: Anno Rosina de Gase. 

Gundula Waller: Hasen, weiblich. 

Erika Wäcker: Die Darstellung der tanzen­
den Salome in der bildenden Kunst zwi­
schen 1870 und 1920. 

Bann 
Ursula Hilberalh: "Ce sexe est sur de nous 
trauver sensible" Studien zu Weiblichkeits­
entwürfen in der fronzOs1schen Malerei der 
Aufklärungszeit {1733-1789) 

Dortmund 
Susanne Meyer-Büser: Das moderne Frau­
en bild. Zum Wettbewerb des Reichsver­
bandes bildender Künstler von 1928. 

Frankfurt om Main 
Regine Körkei-Hinkfoth: Die Parabel von 

\ ,den klugen und törichten Jungfrauen 
'"/ (Mt.25,1-13) in der bildenden Kunst im 

geistlichen Schauspiel. 
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Harnburg 
Sobine Bark: Auf der Suche nach dem ver­
lorenen Paradies. Das Thema des Sünden­
falls in der altdeutschen Kunst (1495- 1545) 

Kim Jung-Hee: Frauenbilder von Otto Dix, 
Wirklichkeit und Selbstbekenntnis. 

Isabei Schulz: "Edelfuchs im Morgenrot". 
Studien zum Werk von Meret Oppenheim. 

Heidelberg 
Sylvia Jäkei-Schleglmann: .,Zum Lobe der 
Frauen". Untersuchungen zum Bild der 
Frau in der niederländischen Genremalerei 
des 17. Johrhunderls. 

Köln 
Manja Seelen: Das Bild der Frau in den 
Werken deutscher Künstlerinnen und Künst­
ler der Neuen Sachlichkeit. 

München/Institut f. Kunstgeschichte 
der Universität: 
Cloudia Spiess: Germeine Richier (1902-

1959): Das plastisc-he Werk. Fom1arwlyse, 
Werkproz.eß und Interpretation. 

Münster 
Cloudia Kirnminus-Schneider: Das Lipp-

,.] ! städter Moricnst1ft. Baugeschichtliche Un-
/'· • \-tersuchung eines westfälischen Kanonis­

senstiftes des ausgehenden 12. Jahrhun­
derls. 

Tübingen 
Annegret Friedrich. Das Urleil des Paris. 
Ein Bild und sein Kontext um die Jahrhun­
dertwende. 

Sobme Tisch er: Tizian und Maria von Un­
garn. Der Zyklus der Pene lnfernali au{ 
Schloß Binche. 

Abgeschlossene Magisterarbeiten 

Berlin/Freie Universität 
Silke M. J. Carlino: Theodor Kalide: Bac­
chantin mit dem Panther, im Vergleich zu J. 
H. Danneckers .,Ariadne aufdem Panther", 
in 1hrer Zeit. 

Reinhild Feldhaus: Paula Modersohn-Bek­
ker. Kritische Untersuchung der lnteres­
sensloge(r) unter Berücksichtigung repro­
duktionstechnischer Verfahren in kunstge­
schichtlichem Zusammenhang. 

Susonne Huschke: Frauenauffassung und 
Frauendarstellungboi Fouerbach. 

Anja Janson: Amadeo Modigliani und der 
weibliche Akt. 

Bettina Keller: Angela Hampel. Untersu­
chungen des malensehen Werkes. 

Bernd Neuhaus: Zur Darstellung des Ma­
rientods im Mittelalter. 

Nils Ohlsen: Zu Beckmonns Gemälde 
,_Adam und Eva" oder "Mann und Frau" 
von 1932. 

Berlin/TU 
Barbora Borek: Latte Pritzel (1887 -1952). 
Puppen für die V1trine. 

Beate Herrmann-Antes: Goorge Grozs. Die 
Lustmord- Darstell unger.. 

Bochum 
Kirsten Menneke: Das Dreifrauenthema bei 
Edvord Mur.ch, eine werkimmanente Ana­
lyse des Gemäldes "Sphir.x" (Die Frau), 
1894. 

Regina Seiler: Suzanne Valadon: L'Avenir 
devoile/La Tireuse de cartes. 

Iris Dessler: Frauenbildnisse und Zeichnun" 
gen Romair.e Brooks' (1874-1970) unter 
dem Aspekt "weiblicher Ästhetik". Schrei­
ben einer "feministischen Lesart" 

Susanne Knör.er: Paula Modersohn-Bek­
ker. Späte Bildnisse. 

Annette von Czarnowski· Frauendarstel­
lungen der Neuen Sachlichkeit. 

Beate Mirsch: Schadows Doppelporträt der 
Prinzessinnen Luise und Friederike von 
Preußen. 

Bann 
Liane Heinz: Niki de Saint Phalle, Entwick­
lungstendenzen innerhalb ihres plastischen 
Oeuvres. 

Brigitte Jacobs: Elvira Bach, Malerei einer 
"Neuen Wilden". 

Cloudia Zündorf: Studien zu den Porträts 
der Sofonisba Anguissolo 

Christoph Engels: Mann und Frau bei Max 
Beckmann. Zu den Selbstbildnissen mit 
Parlnerin. 

Frankfurt/Mein 

1soni? Boni_n: Die Konventgebäude de~ Zi­
.- sterz1ensennnen unter besonderer Beruck­

sichtigung des Klosters Heydau. 

Christine Wohn: Lorenzo Lottos "Dame als 
Lukretia" und die Darstellung der Lukretia 
in der italienischen Kunst von den Anfängen 
bis ins 16. Jahrhundert. 

Freiburg 
Stefanie Kollmann: Die Hexenzeichnungen 
Jacques de Gheyns II. 
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Katrin Fehr: Das Frauenpariröt in der Neu· 
en Sachlichkeit. 

Frauke Heuer: Dia Judith-Bilder von Lucas 
Cranoch d.Ä. 

Göttingen 
Vereno Neddermeyer: Die Zisterzienserin­
nen-Kiöster im Eichsfeld und in Nordthürin­
gen sowie das Kloster Mariengarten (Lkrs. 
Göttingen). 

Harnburg 
llona Konrod: Ordnung, Strafe und Macht. 
Die Spinnerin als Bildgegenstand im 18. 
Jahrhundert (Francisco Goya). 

An nette Nolte-Jocobs: Horror Vacui, Amor 
vact1i· _,A Really big Nothing" bei Eva Hes­
;e 

Kassel 
Sab1ne Flach: Christo Näher, Pferde. 

Kiel 
Michoelo Uhde-Homer: Erziehung zum Dil­
letantismus. Künstlerische Frauenbildung in 
Hornburg zur Zeit Alfred Lichtworks. 

Rogine Meyer: Hexensabbat und Frauen­
bad. Zwei ikonografische Studien zum Bild 
der Frau in der Dürerzeit. 

Köln 
Beote Juenemann: Velilzques. Die Venus 
mit dem Spiegel. Zur Genese eines Bildthe­
mas und seine Ikonografie. 

Maria Theresio Sill: Die Madonna Humili­
tas. Studien zur Genese und Funktion eines 
Bildtypus. 

Katharina Fahr: Sappho in der französi­
schen Malerei und Plastik um 1800. 

Mainz 
Andrea Arens: Die Mariendarstellungen in 
der mittelrhemischen Plastik des 14. Jahr­
hunderts, ein Forschungsbericht. 

Marburg 
Birgit Thiemann: Zur Rezeption von Moria 
Lassnig. 
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München/Kunsthistorisches 
der Universität 

Institut 

Christine Fößmeier: Elisobeth Siddal als 
Modell eines Weiblichkeitsmythos. Das 
Bild der ., femme fragile" in Rossettis "Bea­
to Beolrix" und Millois' ,.Ophelia". ,.Schö­
nes Sterben". 

Nina Johannsen: John Singer Sorgen! als 
Porträlmoler, das Porträt der .,Madame 
Pierre Goutreau". 

Katharina Stall: Die Kokette. Charakteristi­
ka und bildliehe Umsetzung eines Frauenty· 
pus in der französischen Kunst deslß. Jailr­
hunderts. 

Edgar Bierende: Die Liebes- und Buhl­
schaftsbilder bei Lucos Cronach d.Ä. 

Dagmar von Koppenfels: Jeanne Mom­
men. Großstadtbilder (1920-1933) 

Anja Spieler: Interieur· als Rollenportröt. 
Die Weit von Mo11n und Frau bei Georg 
Friedrich Kersting. 

Horald Weinhold: Korlo Luz-Rulond. Leben 
und Werk. 

Philipp Zitzelsperger: Die Parabel von den 
zehn klugen und törichten Jungfraueninder 

;\-deutschen Monumentalskulptur in der Zeit 
/ Von 1240-1400. 

Coletto Braun: Die lnstrumentalisierung 
von Kunst in der Anzeigenwerbung der 
deutschen Printmedien von 1981-1991 am 
Beispiel von berühmten Frouenbildnissen. 

Münster 
Roland Seim: Darstellung von Eros und 
Thanatos im Frühwerk von Alfred Kubin. 

Brigitte Sonntag: Genovevo von Brabont in 
der romantischen Malerei und Graphik 
Deutschlands und Österreichs in derersten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts. 

Verena Voigt: Text und Illustration in den 
Liebesemblemsammlungen ,,Emblemato 
Amatorio" und "het Ambochi von Cupido~ 
von Daniel Heinsius. Ein Vergleich. 

Oldenburg 
Cornelia Fischer: Schlank, Fit, Faltenfrei. 
Das Geschäft der Werbung mit der Schön­
heit. Eine Analyse von Werbeanzeigen in 
den Printmedien. 

Osnobrück 
Andreas Cordes: Der Garten der Lüste von 
Hieronymus Bosch, ein Literaturbericht. 

Ute Panhorst: Franz Hals' Ehepaarbildnis 
des lsoak A. Massa und der Beatrixv.d. Lo­
ec. 

Dörte Pankoke: Mode bei Gainsborough. 

Regensburg 
Edith Herde: Avantgarde und Ge~chlech­
terverhältnisse. Zum Werk Honnah Höchs. 

Bettina Troutwein: Die "Majas" von Goya. 

Saarbrücken 
lrmgard Heidel: Die Kunst Paula Moder­
sohn-Beckers, dargelegt insbesondere om 
Thema des Kinderbildnisses. 

Stuttgart 
Petro Mostbocher: Das Frauenbild bei Wil­
helm Lehmbruck. 

Barbora Weiß: Weiblichkeitsbilder in Zeit­
schriften. Zur ästhetischen Erziehung im 
Nationalsozialismus, erarbeitet an .. We­
stermanns Monotsheften" und .Koralle". 

Dorothea Oehm: .,Elende Unfähigkeit". 
Paulo Modersohn-Becker. Studien zur Re­
zeptionsgesch i chte. 

Trier 
Chnstione Hops: Das Judith-Thema im 
Werk von Artemisio Gentileschi. 

Heike Barisch· Die Haupteinflüsse auf das 
malensehe Werk der mexikonischen Künst­
lerin Frida Kahlo (1907-1954) 

lnes Herlyn: Familie als Idylle? Deutsche 
Familienbildnisse im frühen 19. Jahrhun­
dert im Spiegel der sog. Schwarzen Päd­
agogik der Aufklärungszeit. 

Tübingen 
Kaval Sohni Rechts und links bei Darstel­
lungen von Mann und Frau in der altindi­
schen Kunst. 

Würzburg 
Kothrin Heckel: Michelongelo Nocherinos 
Statuengruppe ,.Adam und Eva mit der 
Schlange" im Giardino di Boboli (Florenz). 

Eddo Klein: Tintoretto, .,Susanno im Bade" 
(Wien, Kunsthistorisches Museum). 

Ji-Sun Lee: C. D. Friodrichs Holzschr1itt "Die 
Frau mit dem Spinnennetz zwischen kohlen 
Bäumen", eine ikonelogische Studie. 

Neu begonnene Dissertationen 

Augsburg 
Cloudia Däubler: .,Deschi e scodelle da 
parto". Wöchnerinnengeschenke in der 
Kunst der Italienischen Renaissance. 

Berlin/FU 
Stanislawa Dworock: Ikonographie der Lö­
wenmadonnen. 

Bochum 
Petra Schäpers: (geändert) "D1e 1unge Frau 
bei der Toilette" Ein Bildthema im venezia­
nischen Cinquecento. 

Bann 
Liane Heinz: (Arbeitstitel) Niki de Saint 
Pholle, Plastik und Architektur. 

Frankfurt/Main 
Johann von Behr: Das Leben Anno und Jo· 
achims und die Annenverehrung in der ita­
lienischen Kunst bis zum späten Mittelalter, 
eine ikonographische Untersuchung. 

Sonjo Bonin: Die Baugeschichte des ehe­
'~' maligen Zisterzienserinnenklosters Hey­

<i-- dau. 

Waltroud Friedrich: Geschichte und Bau­
geschichte des ehemaligen Prämonstraten­
serinnenklosters Konrodsdorf in der Wette­
rau. 
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Kristin Vincke: Die Darstellung der Heimsu­
chung Marias bei Elisobeth in der italieni­

,, sehen Kunst von den Anfängen bis zur Re­
naissance. 

Kotharina Wille: Hanno Nagel. Künstlerin 
von der Weimarer bis zur Banner Republik. 

Freiburg 
Volesco Zieschang: Französische Frauen­
porträts 1780-1815. 

Heidelberg 
Andreo Bartelt: (Arbeitstitel) Das weibliche 
Rollenporträt im Frankreich des 18. Jahr­
hunderts. 

Kiel 
Ute Ramcke: (Arbeitstitel, geändert) Der 
weibliche Akt in der Darstellung von KLinst­
lerinnen des 20. Jahrhunderts. 

Köln 
Katharina Fahr: Soppho in der Malerei und 
Plastik um 1800. 

Sabine Moehring: Die Corniesse Dubarry 1n 
der Bildkunst. 

ludwigsburg/Pädagogische Hoch­
schule 
Gabriele Lieber: Das Frauenbild Otto 
Gussmanns und seiner Zeitgenossen. 

Neuerscheinungen 

Marburg 
Birgit Thiemann: Das Bild der Spanierin. 
Zur Enststehung, Aneignung und Reflexion 
einer visuellen Weiblichkeitskonstruktion in 
Spanien 1843-1936. 

Osnabrück 
Monika Kramer: Die Bau- und Kunstge­

i schichte des ehemaligen Benediktinerin­
i' nenklosters Molgarten (1194-1803) 

Regensburg 
Susanne Baumann: (Arbe1tstitel) Das pho­
tographische Werk von Eilen Auerboch, 
Latte Jacobi, llse Bing und Lisette Model. 

Stuttgart 
Barbora Hornberger: Die Darstellung bil­
dender Künstler und biidender Künstlerin­
nen sowie ihrer Werke in der deutschen Li­
teratur des bürgerlichen Zeitalters. 

T rier 
Christine Kracht-Hartmonn: {geändert, Ar­
beitstitel) Das Bild des Menschen im Oeuv­
re der Künstlerin Ursula Querner. Eine Stu­
die zur figuralen Plastik der fünfziger und 
sechziger Jahre. 

Unter der Rubrik "Neuerscheinungen" sind neuerdings auch die Ausstellungskataloge der 
abgelaufenen Ausstellungen aufgeführt. Sie stehen unter dem Ausstellungsort om Anfang der 
Neuerschein ungsl iste. 

Ausstellungskataloge( abgelaufene Aus­
stellungen) 

Berlin 
Bilder und Texte zum Film ,.Intervalle des 
Schweigens: JUdischsein in Deutschland" 
von Deboroh Lefkovitz, Galerie im Scheu­
nenviertel 
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lngrid Pitzer: Papierskulpturen, Objekte, 
Galerie im Rathaus Tempelhof 

Non Goldin: ,.The Bollad ofSexual Depen­
dency", Nationalgalerie {vorher: Ludwig 
Forum Aachen) 

Maskerode und Neue Sachlichkeit: Photo­
graphien der BauhouskUnstlerin Gertrud 

Arndt, Das verborgene Museum 

lngema Reuter: Neue Bilder, Neuer Berliner 
Kunstverein 

Bann 
Künstlerinnen des Rheinischen Expressio­
nismus, August Mocke Haus 

Bremen 
Marie Bourget, Gesellschaft für Aktuelle 
Kunst 

Rosemarie T rockel: Neue Arbeiten, Neues 
Museum Weserburg 

Chemnitz 
Dagmar Ranft-Schinke: Zeichnungen, bis 
Apnl, Galerie Ost 

Düsseldotf 
Cordula Güdemann: Malerei, bis Kunstmu­
seum 

Erturl 
Eva Mohn: Aufbruch in die Fre1heit, Photo­
graphie, Galerie om Fischmarkt 

Emsdetten 
Lichtblicke, Borbora Hammonn, Anke 
Schulte-Steinberg, Galerie Münsterland 

Frankfurt/Mein 
Sherrie Levine, Portikus 

Freiburg 
Morgret Eicher: Copycollagen, Kunstverein 

Susi Juvan: Malerei, Kunstverein 

Karlsruhe 
Latte Reimers: Keramiken aus 25 Jahren, 
Museum der Maiolika Manufaktur 

Köln 
Köthe Kollwitz: Handzeichnungen, Druck­
graphik, Skulpturen, Plakate aus fünf Jahr­
zehnten, Käthe-Kollwitz-Museum (bis März 
1994) 

USA- Los Angeles 
Helen Levitt: Retrospective, County Mu­
seum 

Mannheim 
Sobinc Grzimek: Skulpturen, Malerei, 
Zeichnungen, Galerie Studio R 

CH- Mortigny 
Marie Laurencin: Retrospektive, Fondation 
Genadda 

Mönchengladbach 
Elisabeth Vory, Städtisches Museum Abtei­
berg 
(€eile Bart, Städtisches Museum Abteiberg 

München 
Sophie T oeuber Arp, Städtische Galerie im 
Lenbochhous 

Murrhordt 
Karin Föll: ,.Piakatabrisse, Mouerbilder" 
Photographie, StadtbUcherei 

Speyer 
Lee Miller, Historisches Museum der Pfalz 

Gloria Brand: Neue Arbeiten, Kunstverein 
Blaues Haus 

Wiesbaden 
Kathorina Sieverding: Neue Arbeiten, 
Nassouischer Kunstverein 

CH- Zürich 
Christina Fessler: Nagaland 

von Arb, Giorgio/Lehma11n, Norbeti/Vog­
ler, Werner {Hrsg): Klosterleben. Klou­
sur-Frauenklöster der Ostschweiz. Offi­
zin Verlog Zürich 1993 

Armstrong, Carol: Odd Man Out: Reodings 
of the Work an Reputation of Edgor Oe­
gas. University of Chicago Press 1992 

Boumgart, S./8irkle, G./Fend, M./Götz, 8./ 
Klier, A./Uppenkomp, B. (Hg.): Denkröu­
me. Zwischen Wissenschaft und Kunst. 5. 
Kunsthistorikerinnentagung in Hamburg. 
Reimer Berlin 1993 
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Bild und Schrift, Hrsg. Frauen in der Litera­
turwissenschaft, Rundbrief Heft40, Dez. 
1993 

Bloomer, Jennifer: Architecture and the 
Text. The (S)crypts of Joyce and Piranesi. 
Yale University Press 1993 

Bronfen, Elisabeth: Eine schöne Leiche. 
Kunstmann München 1993 

Broude, Norma/Garrard, Mary D: The ex-
. .\ panding Discourse: Feminism and Art Hi-

story. Harper Colins, New York 1992 
Cuspit, Donold: The Cult of Avant-Garde 

Artist. Cambridge University Press 1993 
Deicher, Susanne (Hg.): Die weibliche und 

die männliche Linie. Das imaginäre Ge­
schlecht in der modernen Kunst von Klimt 
bis Mondrian. Reimer Berlin 1993 

Eiblmayr, Sylvia: Die Frau als Bild. Der 
weibliche Körper in der Kunst des 20. 
Jahrhunderts. Reimer Berlin 1993 

Emmer!, S./Kiose, C./Lang-Maack, K./ 
Schmid, P./Schultz, B. (Hg.): Frauen im 
pädagogischen Diskurs. Eine interdiszi­
plinäre Bibliografie 1988-1993. Helmer 
Frankfurt/M 1993 

Frauenforschungsgruppe Marburg: Femi­
nistische Bibliografie zur Frauenfor­
schung in der Kunstgeschichte. Centou­
rus Pfaffenweiler 1993 

Frederickson, Kirsten: Gendered Expedot­
ions: The crilicol reception of life ond 
work of Camille Claudel. Diss. Columbio 
Universily 1993 

H1gonnet, Anne: Berthe Marisols Images of 
Women. Harvard University Press Cam­
bridge 1992 

Hutschenreuter, Heidi/Schurion, Cloudia 
(femme totale, Hg.): Medienkunst von 
Frauen. Edition Filmwerkstalt, Essen 1993 

Hoffmonn-Curtius, Kothrin: George Grosz. 
,john der Frauenmärder< Hatje Stullgort 
1993 

lversen, Margret: Alois Riegl. Art history 
and theory. MIT Press Cambridge 1993 

Kendall, Richard/Pollock, Griselda (Eds.): 
Dealing with Degas. Representation of 
Women and tke Palilies ofVision. Univer­
seNewYork1992 

Keuls, Eva C.: The Reign of the Phallus. Se­
xual Palifies in Ancient Athens. Princeton 
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University Press 1993 
Krauss, Rosalind E.: The Optical Uncons­

cious. MIT Press Cambridge 1993 
Lang, Evelyn: Les premiBres femmes archi­

tecles de lo Suisse etleur pnkurseuses ou 
niveau international. EPF Lausanne 1992 
(These No 1079 "Presse polytechnique et 
universitaire" Lausanne) 

Lovin, Maud et al.: Montage in Modern life 
1919-1942. MIT Press Cambridge 1993 

Lichtenstein, Therese: Psychalagical and 
Political lmplications of Hans Bellmers 
Dolls in the cultural and so6al context of 
Germany and Francein the 1930s. Diss. 
Columbia University 1993 

Lippard, Lucy: Eva Hesse. Da Capa. New 
York 1992 

Locke, Nancy: Manet and the Family Ro­
mance. Diss. Harvard University 1993 

Murbacher Magazin 65/1993, Tkerese Hu­
ber (1764-1829) Literaturarchiv Marbach 
1993 

Mühlen-Achs, Gitta: Wie Kotz und Hund. 
Die Körperspracke der Geschlechter. 
Frauenoffensive München 1993 

Painton, Marcia: Hanging the Head. Por­
traiture and social Formation in Eigh­
teenth Century England. Yale University 
Press, New Haven 1993 

~amon, Gail H./Hagelstein Marquardt, 
\Virginia (Eds.): The Avantgarde Frontier. 
/~ssia meets the West1910-1930. Uni-

versily Press of Florida Gainsville 1992 
Solomon-Gadeau, Abigail: The Image of 

Desire: Gender and Representation in 
France from the Revolution to the Second 
Empire. Diss. Columbia University 1992 

Sykora, K./Dorgerloh, A./Noeii-Rumpel­
tes, 0./Roev, A. (Hg.): Die Neue Frau. Ei­
ne Herausforderung für die Bildmedien 
der Weimarer Republik. Jonas Marburg 
1993 

Thormann, Eilen: Tomara de Lempicka. 
Kunstkritik und KUnstlerinnen in Paris. 
Reimer Berlin 1993 

Volland, Gerlinde: Männermacht und 
Frauenopfer. Sexualität und Gewalt bei 
Goya. Reimer Berlin 1993 

Preise 

Bi rgit Fischötter, Frankfurt wurde das Arbeitsstipendium Stadtzeichner Alsfeld zuge­
sprochen. Der Künstlerin steht in Alsfeld ein Jahr lang eine Wohnung mit Atelier zur 
Verfügung. Außerdem wird die Stadt Werke im Wert von l 0000,- DM ankaufen. 

Mechthold Fritsch hat 1993 den Förderpreis in Höhe von 7000, DM vom Bundesmi­
nisterium des lnnern erhalten. 

lngrid Hochseherner hat den Förderpreis der Jürgen Ponto-Stiftung, Frankfurt in 
Höhe von 20000,- DM überreicht bekommen. 

U I rike Lienbacher ist T rägerin des Förderpreises des Salzburger Kunstvereins. 

Susanne Paesler hat den Kunstpreis "junger westen 93" für Malerei zugesprochen 
bekommen. Er ist mit 20000,- DM dotiert. 

Silke Rehberg und Kristina Hoppe, beidein München lebend, haben die Fördersti­
pendien der westfälichen Wirtschaft, Sitz Münster, für die Sparten Kunst erhalten. 

Seit 1990 vergibt der Verein der Berliner KUnstlerinnen alle zwei Jahre dank der 
Unterstützung durch Sponsoren des Vereins den Marianne-Werefkin-Preis. Mit die­
ser Auszeichnung will der Verein junge Künstlerinnen fördern und bekannt machen. 

Mitteilungen der Sektion Frauenforschung im U!mer Verein 

Am 6.2.1994 wurden während der Sektionstagung in Frankfurt am Main vier neue 
Vertreterinnen der Sektion gewählt. Es sind Christione Keim (München), Angela Ros­
enthai (Trier), lrene Ewinkel {Marburg) und Katharina Sykora (Frankfurt). 

Die neue Sektionsadresse lautet: Sektion Frauenforschung im Ulmer Verein, c/o 
lrene Ewinkel, Universitätsstr. 49,35037 Marburg, T. 06421-24427. Für September 
1994 ist eine Sitzung der Sektion in T rier anvisiert. Dort soll die formale und inhaltli­
che Konzeption der nächsten Kunsthistorikerinnentagung besprochen werden. Ein 
Rundschreiben an die Sektionsmitglieder wird die Diskussion vorstrukturieren und 
den genauen Ort und die genaue Zeit bekanntgeben. 

AG Frauen, Kunst und Kultur im 17. und 18. Jahrhundert 
Seit l990finden in etwa zweimonotigern AbstandTreffen der AG .. Frauen, Kunst und 
Kultur im 17. und 18. Jahrhundert" statt. Deranfängliche Kreis von ca. Sinteressenlin­
nen hat sich mittlerweile auf etwa 15 Personen erweitert. Alle beschäftigen sich in­
ihrer kunsthistorischen Forschung, in ihrer beruflichen Arbeit oder in ihrer Doktorar­
beit mit dem "ßarockzeitalter". 

Nach einer Phase des Kennenlernensund des gegenseitigen Vorsieliens der jewei­
ligen Arbeitsprojekte kristallisierten sich Grundfragen heraus, die uns alle betrafen, 
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so daß die Idee nahelag, eine thematisch sehr eng begrenzteT agung vorzubereiten, 
die einige dieser fragen näher beleuchten sollte. DieseTagung hat im Februar 1993 
als Arbeitsgespräch in der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel unter dem Titel 
,.Kontinuitäten und Brüche. Kulturelles Handeln von Frauen und Repräsentation von 
Weiblichkeit in der Kunst um 1700" stattgefunden (Näheres dazu siehe Rezension 
von lrene Ewinkel in Frauen Kunst Wissenschaft Rundbrief 16/1993). 

Mit der anstehenden Publikation der Vorträge ist nun ein Projekt der AG nahezu 
abgeschlossen. Einige Teilnehmerinnen werden aus zeitlichen Gründen in Zukunft 
nicht rnehr mitarbeiten können. Auch inhaltlich möchten wir uns neuen Zielen zuwen­
den. Deshalb würden wir uns freuen, wenn neue Interessentinnen unsere weitere 
Arbeit durch ihre Ideen und Diskussionsbeiträge bereichern möchten. Wir freuen uns 
jederzeit über Zuwachs! 
Näher Informationen bei: 
Cordula Bischoff, Hauptstr. 27, 54636 Sülm, Tel.: 06562/3193 

Aktuelle und geplante Ausstellungen (ab Mitte Aprill994) 

Berlin 
Artistenfamilie Kremo, documenta artistica, 
16.1.-EndeJuni 1994 
Nuria Quevedo: Malerei, Illustration, Ga­
lerie 100, 31.3.-12.5.1994 
Rita Preuss, 1.3.-20_4_1994, Lodengalerie 
Ausländer in Berlin, Berliner im Ausland: 
Luise Henriette von Omnien, Mitte März bis 
Mitte Mai, Mclrkisches Museum 
Rebecco Horn, 4.3.-_5.1994, Nationalgale­
rie, Potsdamerstraße 
Eleno Lux-Morx: ,.Konkreter Sensualis­
mus", Kunsthaus am Moritzplotz, 16.2.-
27.3.1994 
Eva Hesse, NGBK, 25.6.-24.7.1994 

Bann Frauenmuseum 
Melli Beese - Bildhauerin, Pilotin, 8.3.-
15.4.1994, Katalog 
Luise Rösler- 1925-1993, ab 13.3.1994, Ka­
talog 
Brigitte Kowonz, ob 13.3. 1994, Katalog 
Kaffeeprojektvon Petra Konke, Installotion 
mit Filtertüten, ob 24.4.1994, Katalog 
,, Venezia ", 22.4.-29.5.1994, Katalog 
"Babinec", Künstlerinnen aus Brno, Instal­
lationen, Arbeiten mit Papier, 22.4_-
29.5.1994 
"Endlich 40!" Die Preisträgerinnen des Go­
briefe Münter Preises und 39 Künstlerinnen 
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ab 40 stellen aus. Preisverleihungdurch Dr. 
Angela Merkel om 8.6.; 8.6.-4.9.1994 

Nino Hoffmonn, Kunstverein Bann, Mai-Juli 
1994 

Braunschweig 
Christiane Mäbus, Kunstverein, Mai-Juni 
1994 

Dresden 
Linde Scheller-Freudenberg, 25.2.-
2.4.1994, Galerie am blauen Wunder 
Chorlatte Herzog von Berg: Gemälde, 
Grafik, 13.3.-1 0.4.1994, Kunstausstellung 
Kühl 
Hautevolee: lzabello Gustowska, Klaudia 
Schifferle, Maria Pinisko-Beres, Va~ie Ex­
port, Eva-Morio Schön, Leiko lkemura, No­
talio LL, Galerie Rähnitzgasse, 23.1.-
27,2.1994, mit Katalog_ 

Düsseldorf 
lgor und Svetlond Kopystiansky, 19.2.-
1 0.4.1994, Städtische Kunsthalle 

Erfurt 
Petro Al brecht: Malerei, Graphik, Galerie 
Johannesstroße 178, 2.3.-22.4.1994 

Essen 
Helen Chodwick: "Meat-Pieces", Photoor­
beiten, Museum Folkwang und Städtische 
Galerie, 6.3.-17.4_1994, Katalog 
Photographinnen der Weimarer Republik, 
Museum Folkwang, 11.9.-23.1 0.1994 

Frankfurt/Main 
lrene Peschnik: Photographie, "Forum" der 
Frankfurter Sparkasse, 28.3.-22.4. 1994, 
Katalog 
Wibke Siem, Portikus, 26.2.-4.4.1994, Kata­
log 
"Yayla" - Form tmd Farbe in türkischer 
Textilkunst, Museum für Kunsthandwerk, 
9.12.1993-4.4.1994, Katalog 
Im Labyrinth. Fotografien von Ursula Hill­
marm, 25_2_-24_3_1994, Frauenkulturhaus 
Blue-Bridge Over Trouble, Forongis Yego­
ne - Malerei, 25.3.-24.4.1994, Frauenkul­
turhaus 

Harnburg 
"Beouties", Faszination des schönen 
Scheins: Andreos Gursky, Henri Cartier­
Bresson, Photogrophie, Deichtorhollen, 
3.2. 6.4.1994 

Hannover 
Barbora Steinmeyer: Stahlplostik, Neue 
Galerie, 18.3.-30.4.1994 
Florence Henri: Sammlung Wilde, Sprengel 
Museum, 5.12.1993-3.7.1994 

DK- Humlebaek 
Kiki Smith, Louisiona Museum, 25.2.-
1.5.1994 

Heidelberg 
Andreo Zaumsei I: Skulpturen, Zeichungen, 
Galerie Terbrüggen, 19.3.-7.5.1994, Koto­
log 

Jena 
Wilfriede Mooß: Keramik, Klaus Killisch: 
Malerei, Graphik, Galerie im Stadthaus, 
19.3.-21.4.1994 

Kassel 
Oppositionen & Schwesternfelder·, Mu­
seum Fridericionum, 11.3.-15.5. 1994, Koto­
log 

Köln 
Im Banne der Sphinx, Wollroff-Richartz­
Museum, 22_4_-19_6_1994 

Magdeburg 
Annel ies Strbo Photographie, Jörg Herold: 
Objekte, Kloster Unserer Lieben Frauen, 
27.1.-10.4.1994 

Mannheim 
Margret Eicher, Kunstholle, Mai-Juni 1994 
Mario Uhden, lngrid Roschek, Monnheimer 
Kunstverein, 24.7.-28.8.1994 

München 
Iris Häussler, Kunstraum, Aprii-Mm 1994 

USA- Los Angeles 
Picosso ond the Weeping Women, County 
Museum, 13.2.-1.5.1994 
Louise Bourgeois, Museum of Modern Art, 
Mai-August 

Neu lsenburg 
"Politische Kunst ohne Schminke": I. Hog­
ner, S. Sinntrotz, S. Kallnbach, Villa Sinn­
trotz, bis 30.3.1994 

F- Paris 
Mariso Merz, (entre Georges Pompidou, 
26.1.-3.4.1994 

Stuttgart 
Julije Knifer, Institut für Auslandsbeziehun­
gen, 20.4.-19.6.1994 
Bettina Bürkle: Bildhauerei_ Mortina Ge 1st: 
Druckgrafik, Kunststiftung Boden-Würt­
temberg, 16.3.-7.4.1994 

Ulm 
Studenten der Klasse Dorothee von Wind­
heim, Gesamthochschule Kassel, Fachbe­
reich Kunst, Kunstverein Ulm, 30.1.-
6.8.1994 
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Eva Hesse: Bilder, Reliefs, Ulmer Museum, 
27.3.-23.5.1994, Ulmer Museum, Katalog 

AU- Wien 
Erika Kastner, Ambrosi Museum, 10.2.-
10.4.1994, Katalog 
Marie louise von Motesicky, Oberes Belve­
dere, 3.2.-12.4.1994, Katalog 
An11e u11d Patrick Poirer' Installationen, Pa­
lais liechtenstein, 5.2.-l 0.4.1994, Kotolog 
,.La primodonno del mondo" lsabella d'E­
ste. Fürstin und Mäzenatin der Renaissan­
ce. l(urlsthistorisches Museum, 15_2_-
29.5.1994 (mit Katalog)_ 

Sy~nca/DvgerloOIOJoe I-Run· ;:>eltes/Raev 

Die Neue Frau Hcraustorcrorung fur drc 
Bndrredren der Zwanzrger Jahre 

ln r-ilrr, f0towafre. Malerer und L·teratur der b~a·1-
z·ger J8hrc begegnet uns dro •·Neue FraL"< rr1•rru 
w-eder als •otrrundrges. rauchendes. kwzi-JJrigcs 
unrl seihstbewußtes \Nesen. i\uo klmsth stonsch­
hornr.,-,;;r,;cner Srcht hetrnchtet, zegt ""h jedoch 
IJo'd. UJß hrnlcr dieser "uf;crlichcr· f-"ssdde tr.,fw­
werfende Ermnzrpotrono.vors1ellungcn und Problc 
me werhlrcher ldentrtatsfrndung cu suci'en srnd. 

·SBN 3-89445-157 2. 184 S , 5U/Ibb., f'h, JB,- DIV I 
29/ ÖS/39.20 SFR 1:9931 

1 04 Frauen KunstWissenschaft 17 

Wuppertal 
Marcio Hofif: Fromthe inventory, Kunsthal" 
le Borm~n, 30.1. 27_3_1994 

CH -Zürich 
Himmel, Hölle, Fegefeuer, Schwei~erisches 
Landesmuseum, 3.3.-29.5.1994 (anschlie­
ßend l(öln). Katalog 

gestrandet an den Rändern Europas, ge­
sammelt von Ursulo Stalder, 2.3.-24.4.1994, 
Museum für Gestaltung, Publikation 
Aurelie Nemours, Haus für konstruktive 
und konkrete Kunst, bis 12.6.1994 

l 

l 




